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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 

 

die CSU-Stadtratsfraktion stellt folgende Anträge zum nächsten Finanz– und Verwal-

tungsausschuss: 

 

1. Die Stadt Fürth genehmigt an jeweils zwei Samstagen in den Monaten Septem-

ber 2021 und Oktober 2021 eine Verlängerung der Ladenöffnungszeiten bis 22 

Uhr.  

2. Die Verwaltung wird beauftragt, an den in Ziffer 1 genannten Samstagen in Ab-

stimmung mit dem Innenstadthandel weitere Aktivitäten zu planen, die zusätz-

liche Kundschaft in die Innenstadt locken. Ein Samstag sollte im Anschluss an 

die Öffnung des „Flair“ gelegt werden. 

3. Die Stadt Fürth stellt sicher, dass der ÖPNV im Stadtgebiet an den in Ziffer 1 

genannten Samstagen für die Bevölkerung kostenlos ist. Etwaige Kostenerstat-

tungen an den Betreiber des ÖPNV trägt der städtische Haushalt. 

 

Begründung: 

Unter den Infektionsschutzmaßnahmen zur Eindämmung und Bekämpfung der 

Corona-Pandemie hat insbesondere der stationäre Handel in der Innenstadt, aber 

auch in den anderen Stadtteilen und Vororten schwer gelitten. Da ein Aufsuchen der 

dortigen Verkaufsstellen und Geschäfte für Kunden zeitweise nicht möglich, zeitweise 
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nur unter besonderen Auflagen möglich war und teilweise noch ist, ist es zu erhebli-

chen Verlusten gekommen. Teilweise sind Kunden in den Online-Handel abgewan-

dert. 

 

Es liegt aus unserer Sicht im öffentlichen Interesse, den Handel in der Innenstadt und 

in den anderen Stadtteilen und Vororten zu fördern und zu stärken. Zum einen ist eine 

dezentrale Versorgung mit Gütern aller Art wichtig für die Attraktivität aller städtischen 

Wohngebiete, zum anderen ist eine attraktive Innenstadt durch die dortigen Handels-

geschäfte ein wichtiges Element einer lebenswerten Stadt. Zudem ist der stationäre 

Handel umweltverträglicher als der Online-Handel mit dem durch ihn verursachten Lie-

ferverkehr. 

 

Um die Kunden zurück in die Geschäfte zu bringen, erachten wir die Möglichkeit eines 

Late-Night-Shoppings oder Midnight-Shoppings für eine wirksame Maßnahme. 

 

Diese kann weiter dadurch gefördert werden, dass vergleichbar mit den Advents-

samstagen an diesen Tagen die Nutzung des ÖPNV kostenlos ist. Etwaige Einnahme-

ausfälle oder Ersatzleistungen der Infra Fürth GmbH als verantwortlicher Verkehrsbe-

trieb sind durch den städtischen Haushalt zu ersetzen. Zudem sollten zusätzliche Ak-

tivitäten oder Attraktionen angeboten werden, um Kunden in die Innenstadt zu locken. 

Hier bietet sich insbesondere der Samstag nach der Eröffnung des neuen „Flair“ an. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

                            gez. 

Maximilian Ammon                         Dr. Michael Au 

Fraktionsvorsitzende                       Stadtrat 


